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Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung 
 
 
 
Selbstverpflichtung der Stadt Kassel hinsichtlich Gebäudeenergie- und 
Ressourceneffizienz 
Antrag der Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.216 - 
 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Stadt Kassel verpflichtet sich, bei allen zukünftigen Umsetzungen aller Bau- 
und Sanierungsmaßnahmen ab sofort die gesetzlichen Anforderungen 
hinsichtlich Gebäudeenergieeffizienz und ressourcenschonendem 
Baustoffeinsatz zu übertreffen. Ziel ist, die Energie- und Ressourceneffizienz 
des städtischen Gebäudebestands sowohl bei der Errichtung als auch im Betrieb 
zu verbessern, um den von ihnen verursachten CO2-Ausstoß über den gesamten 
Gebäude-Lebenszyklus zu minimieren. 
 
Die Stadt Kassel wirkt ebenfalls bei ihren Gesellschaften auf eine entsprechende 
Selbstverpflichtung hin. Insbesondere soll dies für die Projekte gelten, die von 
der Stadt Kassel Immobilien GmbH & Co. KG., der KVV und der GWG 
umgesetzt werden. So sollen zum Beispiel beim Neubau der Offenen Schule 
Waldau, der Kindertagesstätte Nordshausen und der Hegelsbergschule diese 
Maßstäbe für nachhaltiges Bauen gelten und bei zukünftigen Projekten wie 
am Wilhelmsgymnasium, der Georg-August-Zinn-Schule und Johann-Amos-
Comenius-Schule Abrissmaßnahmen vermieden werden. Mit dem „cradle to 
cradle“ – Ansatz werden die höchsten Anforderungen an das material- und 
energieschonende Bauen gestellt. 
 
Als Grundlage für die Selbstverpflichtung dient der Maßnahmenvorschlag 
2021-QG-04 des Klimaschutzrats mit den dort genannten Meilensteinen. 
 
Bei den entsprechenden Bebauungsplänen soll dargestellt werden, wie die in 
der Maßnahme genannten Anforderungen eingehalten werden. 
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Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: B90/Grüne, SPD, Die Linke, Stadtverordnete Klobuczynski, Gleuel 
  und Dr. Hoppe 
Ablehnung: CDU, FDP, AfD 
Enthaltung: -- 
Abwesend: Stadtverordnete Rieger 
den  
 

Beschluss 
 

Dem geänderten Antrag der Fraktion Die Linke betr. Selbstverpflichtung der Stadt 
Kassel hinsichtlich Gebäudeenergie- und Ressourceneffizienz, 101.19.216, wird 
zugestimmt. 
 
 
 
 
 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Nicole Eglin 
Stadtverordnetenvorsteherin Schriftführerin 




